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Übersicht

Von der Idee zur Maßnahme
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Übersicht
Stever-EZG

Stauseen verhindern Durchgängigkeit des 
Stever- und Heubach-Systems.
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Übersicht
Stauanlagen und Querbauwerke an der Stevertalsperre Haltern und der 
Talsperre Hullern

Fazit
• Fünf FWH wären erforderlich
• Stark wechselnde Wasserstände
• Fließrichtungswechsel
• => komplexe FWH

• Stillgewässer als Wanderhindernis
• Baulich anspruchsvoll

• Sehr beengte Platzverhältnisse
• Wasserhaltung
• …
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Übersicht
Stever-EZG

Stauseen verhindern Durchgängigkeit des 
Stever- und Heubach-Systems.
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Trasse der
Neuen Stever



Neue Stever
Übersicht

15

Trasse der
Neuen Stever

Eckpunkte
• Ableitung aus der Stever
• Bau der Neuen Stever

• Durchgängiges Gewässer
• Naturnahes Gewässer
• …

• Anschluss an die Lippe
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Gibt es genug Wasser?

▪ Anforderungen

▪ Trinkwasserversorgung 

▪ kann in trockenen Jahren bereits heute nur mit Zuwässerung aus dem 

DEK abgedeckt werden

▪ Durchgängigkeit

▪ Ohne „Abstriche“ kann die Durchgängigkeit nicht hergestellt werden

▪ weder am Walzenwehr, Zwischenstever…

▪ noch durch die Neue Stever

Neue Stever
Ziele
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Neue Stever Mindestabfluss: 

So viel wie nötig, so wenig wie möglich!

• gewählt: 0,2 m³/s

• Reduzierung der Mindestabgabe am Walzenwehr von 0,2 auf 0,1 m³/s 

Das bedingt bei mittleren Abflussjahren einen „Verlust“ von rund 1%.

• Betrachtungen erfolgten unter Einbezug und in Abstimmung mit der 

Gelsenwasser AG.
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Resultiert aus der Neuen Stever eine Hochwassergefahr?

Neue Stever
Ziele
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Resultiert aus der Neuen Stever eine Hochwassergefahr?

Neue Stever
Ziele

Hochwassergefährdung?

• Die „Begrenzung“ (Höhe) der Steveraue bleibt unverändert.

=> kein „Überlaufen“

• Der Abfluss in die Neue Stever erfolgt über eine kleine Öffnung im 

Regelungsbauwerk

• Mit Regelungsbauwerk und Durchlass Köckelsumerstr. sind zwei unabhängige 

Schutzbauwerke vorhanden 



Wie sieht die Neue Stever in der 
Landschaft aus?

Relief und Landschaft
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Stever mit Aue

Lippe mit Aue

Dünen

Niederungen mit 

Entwässerung 

zur Stever

Landschaftseinheiten:

▪ Stever mit Aue

▪ Niederungen mit 

Entwässerung zur 

Stever

▪ Dünen

▪ Lippe mit Aue

Neue Stever
Relief & Landschaft



Querprofil der Sekundäraue bei 5 m Einschnittstiefe:

Neue Stever
Querprofil

23



Querprofil der Sekundäraue bei 10 m Einschnittstiefe
(„Gefällestrecke“):

Neue Stever
Querprofil
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# Neue Visualisierung einfügen und alte löschen!

Visualisierung des südlichen Trassenverlaufes
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Visualisierung des südlichen Trassenverlaufes



Neue Stever

Was sind die ökologischen Auswirkungen?
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▪ Impressionen aus dem Eingriffs-/Maßnahmenraum
KiefernmischwaldLambertgraben

Acker
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▪ Impressionen für eine mögliche Ausprägung der „Neuen Stever“

Offenland

Wald



Neue Stever
Was sind die ökologischen Auswirkungen?

▪ Wie wurden die ökologischen Auswirkungen ermittelt?
▪ Erfassung der Biotoptypen im Untersuchungsgebiet

▪ Bewertung der Biotoptypen nach dem Verfahren des LANUV: „Numerische  
Bewertung von Biotoptypen für die Eingriffsregelung in NRW“ nach 
folgenden Kriterien:
▪ Natürlichkeit 

▪ Gefährdung/Seltenheit

▪ Ersetzbarkeit/Wiederherstellbarkeit 

▪ Vollkommenheit

▪ Prognose der Biotoptypen und ökologischen 
Wertigkeiten im Zielzustand (nach einem 
Zeitraum von 30 Jahren), Bewertung gem. dem 
LANUV-Verfahren und dessen Operationalisierung für 
Gewässer und Auen
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Neue Stever
Was sind die ökologischen Auswirkungen?

▪ Was sind die ökologischen Auswirkungen?
▪ Ergebnis der Eingriffs-Ausgleichs-Bilanzierung: 

Kompensationsüberschuss von 673.648 ÖWE.

▪ Zusätzlich zur numerischen Bewertung: Auswirkungsanalyse unter 
ökologisch-funktionalen Aspekten: 

▪ Ökologischer Gewinn für Menschen, Tiere und Pflanzen
▪ Naturnaher Bachverlauf in einem kleinen Tälchen (Ausnahme: Gefällestrecke)

▪ Wiederherstellung der Durchgängigkeit für Fische und Kleinlebewesen der Gewässersohle

▪ Lebensraum auch für Arten der Gewässer und Auen (z. B. Libellen, Amphibien, 
Wasservögel)

▪ Größere Wasserflächen im Vergleich zur heutigen Situation wirken ausgleichend auf das 
Lokal- und Mikroklima (an heißen Tagen: Verdunstungskühlung an fließendem Wasser)
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Neue Stever
Vision



3333

Herzlichen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!
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Neue Stever
Reichen die Wassermengen?

▪ Abflussverhältnisse
▪ Kennwerte der Stever

▪ Stever / Unterwasser Füchtelner Mühle

▪ MNQ = 0,23 m³/s

▪ MQ = 5,48 m³/s

▪ HQ1 = 63,50 m³/s

▪ MHQ = 73,50 m³/s

▪ Zielgrößen der Ableitung in die Neue Stever

▪ im Mittel ca. 200 l/s

▪ Qmax ca. 1,5 m³/s


